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190. Hinter Ziffer 18 der Anweiſung, betreffend 
das Verfahren vor den unteren Verwaltungsbehörden 
(88 57 bis 64 des Inpalidenverſicherungsgeſetzes), 
vom 15. November 1904 ift folgende Ziffer 18a 
elnzuſchalten: 

„Hinſichtlich der Verpflichtung, ſich als Zeuge 
oder Sachverſtändiger vernehmen zu laſſen, finden die 
Beſtimmungen der Zivilprozeßordnung eniſprechende 
Anwendung Insbeſondere iſt die untere Ver⸗ 
waltungs behörde befugt, gegen Zeugen und Sach⸗ 
verſtändige, welche ſich nicht oder nicht rechtzeitig 
zu den mündlichen Verhandlungen einfinden, oder 
ihre Ausſage ohne Angabe eines Grundes oder, 
nachdem vorgeſchüßzte Grund rechtskräftig für 
unerheblich erklärt iſt, verweigern, eine Geldſtrafe 
bis zu 300 Mk. feſtzuſetzen. Kommt die Verhängung 
oder Vollſtreckung von Zwangemaßregeln in Frage, 
ſo iſt um dieſe das Amisgericht zu erſuchen, in 
befien Bezirke die Zeugen oder Sachverſtändigen 
ihren Wohnſitz oder in Ermangelung eines ſolchen 
ihren Aufenthalt haben. Auf Militärperſonen, welche 
dem aktiven Heere oder der aktiven Marine an⸗ 
ehören, finden die Vorſchriften des 8 380 Abi. 4, 
5 390 Abi. 4, § 409 Abſ. 3 der Zivilprozeßordnung 
Anwendung. 

Gegen die Anordnungen der unteren Ver⸗ 
waltungsbehörde findet binnen einer Friſt von zwei 
Wochen nach deren Zuſtellung die Beſchwerde an die 
höhere Verwaliungsbehörde matt. die endgültig ent⸗ 
beider; die Beſchwerde iſt ſchriftlich bei der unteren 

erwaltungsbehörde einzulegen. 
igt nachträglich eine genügende Entſchul⸗ 
digung für das Verhalten des Zeugen oder Sach⸗ 
verſtändigen, ſo ſind die getroffenen Anordnungen 
wieder aufzuheben. 

Die von der unteren Verwaltungsbehörde feſt⸗ 
geſepten Strafen werden in derſelben Weiſe beis 


— Eiſenbahn⸗Betriebsinſpektionen S. 69. — Poſtaliſches 
Reg.⸗Bez. Frankfurt a. O. S. 70. 


getrieben wie Gemeindeabgaben und fließen in die 
Kaſſe der Verſicherungsanſtalt.“ 
Berlin, den 5. März 1908. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 

J. Nr. III 2072. Delbrück. 

Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. Oder. 
191 Der Herr Miniſter hat am 9. d. Mis. 
dem Frankfurter landwiriſchaftlichen Verein zu 
Frankfurt a. M. die Erlaubnis erteilt, bei Gelegen⸗ 
heit der im Frühjahr und Herbſt 1908 dort abzu⸗ 
haltenden beiden Pferdemärkte je eine öffentliche 
Verloſung von Pferden, Wagen und anderen Ge⸗ 
brauchsgegenſtänden zu veranſtalten und die Loſe in 
der ganzen Monarchie zu vertreiben. Es ſollen für 
jede Lotterie 120 000 Loſe zu je einer Mark aus⸗ 
gegeben werden und 1200 Gewinne im Geſamt⸗ 
werte von 64 000 Mark zur Ausſpielung gelangen. 
Die Ziehungen werden voradeſichilich am 27., 28. 
und 29. April ſowie am 21., 22. und 23. Sep⸗ 
tember 1908 in Frankfurt a. M. ftatıfinden. Die 
Herren Landräte und Overbürgermeiſter wollen dafür 
Sorge tragen, daß dem Vertriebe der Loſe keine 
Hinderniſſe in den Weg gelegt werden. 

Frankfurt a. O., den 17. März 1908. 

Der Regterungs⸗Präſident. 
192. Der Herr Minister hat am 13. d. Mts. 
dem Komitee des Stettiner Pferdemarktes zu Stettin 
die Erlaubnis erteilt, im Jahre 1908 eine öffent⸗ 
liche Verloſung von Pferden, Wagen und anderen 
Gegenſtänden zu veranstalten und die Loſe in der 
ganzen Monarchie zu vertreiben. 

Es ſollen 600000 Loſe zu je 50 Pfg. aus: 
gegeben werden und 4304 Gewinne im Geſamt⸗ 
werte von 166000 Mk. zur Ausſpielung gelangen. 
Die Ziehung wird vorausſichtlich am 19., 20. und 
22. Juni 1908 in Stettin ſtattfinden. 
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Die Herren Landräte und Oberbürgermeiſter 
wollen dafür Sorge tragen, daß dem Vertriebe der 
Loſe keine Hinderniſſe in den Weg gelegt werden. 

Frankfurt a. O., den 18. März 1908. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
193. Die bevorſtehende Frühjahrsbeſtellung 
fördert häufig Ueberreſte der Vorzeit, wie Gräber: 
felder, Urnen und andere wiſſenſchaftlich wertvolle 
Fundſtücke, zu Tage, welche durch die Unkenntnis 
der Finder zerſtört werden. 

Im Intereſſe der Erhaltung biefer vorgeſchicht⸗ 
lichen Denkmäler weiſe ich darauf hin, daß der 
wiſſenſchaftliche Wert etwaiger Funde nur dann ganz 
zur Geltung kommen kann, wenn der Fund unberührt 
bleibt. Derartige Fundſtücke beſitzen nur ſelten 
einen größeren Geldwert und insbeſondere enthalten 
die Urnen erfahrungsgemäß niemals Gold oder 
fonftige Wertgegenftände. 

Ich empfehle den Findern auf das dringendſte, 
Fundſtücke nicht ſelbſt zu berühren, ſondern für deren 
Hebung und Verwertung nur nach Anzeige bei dem 
Königlichen Landratsamte unter Zuziehung des 
Kreisbaubeamten Sorge zu tragen. 

Frankfurt a. O., den 20. März 1908. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

194. Nach einer Mitteilung des Herrn Re⸗ 
gierungspräſidenten in Potsdam werden vom 
6. bis 15. April und vom 27. April bis 
6. Mai d. Js. zwei Kurſe zur Ausbildung von 
Desinfektoren in der Desinfektorenſchule zu Potsdam 
abgehalten. Für den erſten Kurſus ſind noch 3 Stellen 
zu vergeben, während der zweite Kurſus noch un⸗ 
beſeßt iſt. 0 

Der nächſte Kurſus zur Ausbildung von Ge⸗ 
meindeſchweſtern in der Desinfektion iſt auf die Zeit 
vom 23. bis 25. April d. Js. feſtgeſetzt. 

Anmeldungen zu dieſem Kurſus werden unter 
Abgabe des Vor⸗ und Zunamens, des Standes und 
des genauen Wohnorts von dem Herrn Regierungs- 
präſidenten in Potsdam entgegengenommen. 

Frankfurt a. O., den 22. März 1908. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
195. Gemäß 8 2 Abſ. 1 der Provinzial⸗ 
Polizeiverordnung vom 1. März 1907 (Reg ⸗Amts⸗ 
blatt 1907 Stück 16) beſtimme ich hiermit, daß 
dieſe Polizeiverordnung hinſichtlich der Aufhebung 

1. der revidierten Feuerpolizei⸗ und Löſch⸗ 
ordnung für das platte Land der Provinz 
Brandenburg vom 31. Oktober 1878 (Reg.⸗ 
i 1879 außerordentliche Beilage zu 

r. 2), 

2. der Provinzial⸗Polizeiverordnung vom 1. de 
bruar 1897, betreffend die Ergänzung der 
vorgenannten Feuerpolizei⸗ und Löſchordnung 
(Amtsbl. S. 61), 

8. der Provinnal⸗Polizeiverordnung vom 22. Des 
zember 1885 betr. die Verpflichtung der 
Stadtgemeinden zur Hilfeleiftung bel aus⸗ 
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wärtigen Bränden (Regierungs⸗Amtsblatt 
1886 S. 9 
für die Kreiſe Calau, Friedeberg Nm., Lebus, 
Soldin und Spremberg mit dem 1. April 1908 in 
Kraft tritt. 

Frankfurt a. O., den 18. März 1908. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
196. Durch Beſchlüſſe der zuhändigen Kreis⸗ 
ausſchüſſe find die nachbezeichneten Grundnücks⸗ 
parzellen umgemeindet worden: 

Im Kreiſe Arnswalde: Kartenblatt 1 Nr 410 
aus dem Gemeindebezirk Berkenbrügge nach dem 
Gutsbezirk Rüggen, 

im Kreiſe Friedeberg Nm.: Kartenblatt 1 
Nr. 150/18 aus dem Gemeindebezirk Alt Beelitz 
nach dem Forſtgutsbezirk Oberförſterei Drieſen; 
Kartenblatt 4 Nr. 64/36 aus dem Gutsbezirk 
Hammerheide nach dem Gemeindebezirk Eſchbruch, 

im Kreiſe Lebus: Kartenblatt 1 Nr. 22, 26, 
55/26, 26, Kartenblatt 2 Nr. 67, 63, 69 aus 
dem Gemeindebezirk Diedersdorf nach dem Guts⸗ 
bezirk Diedersdorf, 

im Kreiſe Sorau: Kartenblatt 1 Nr. 37/19 
aus dem Gutepezirk Groß⸗Särchen nach dem 
Gutsbezirk Triebel; 
ferner ſind durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes 
umgemeindet worden: 

im Kreiſe Weſt⸗Sternberg: Kartenblatt 4 
Nr. 523 u. b, 53, 54a u. b, 56, 57a u. b, 
191/58, Kartenblatt 6 Nr. 104a u. b, 105 u. b, 
Kartenblatt 7 Nr. 74—76, 78a u. b, 8la u. b, 
83, 138/77, 192/80, 193/73, 195/73 aus 
dem Gemeindebezirk Reppen nach dem Forſtgutsbezirk 
Reppen, Kartenblatt 3 Nr. 446/49 aus dem Ges 
meindebezirk Reppen nach dem Jorſtgutsbezirk 
Polenzig. 8 

Frankfurt a. O., den 20. Maͤrz 1908. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

197. Durch Beſchluß des Kreisausſchuſſes 
Cottbuſer Kreiſes vom 10. März 1908 ſind die nach⸗ 
ſtehend bezeichneten, zum Gutsbezirk Werben Anteil IV 
gehörigen Grundſtücksparzellen: Kartenblatt 1 
Nr. 828/61. ꝛc., 869/61, 804/61, 802/61, 803/61, 
806/61, 805/61, 823,61 ꝛc., 824/61 2c., 825/61 2c., 
807/61, 868/61, 826/61 2c. 870/61, 867/61 von 
dem Gutsbezirk Werben Anteil IV abgezweigt und 
mit dem Gemeindebezirk Werben vereinigt. 

198. Bekanntmachung. 

Die Eröffnung des nächſten Kommunal⸗Landtags 

des Markgraftums Niederlauſitz ift auf 

den 26. April ds. Js. 
feſtgeſetzt worden, was wir hierdurch mit dem Be⸗ 
merken zur allgemeinen Kenntnis bringen, daß die 
an denſelben etwa zu richtenden Anträge wenigſtens 
14 Tage zuvor hierher eingereicht werden müflen. 

Lübben, den 10. März 1908. 
Landes⸗Deputation des Markgraftums Niederlaufig. 
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199. Bekanntmachungen des Landesdirektors der Provinz Braudenburg. 
Auszug aus dem Hauptetat des Provinzialverbandes von Brandenburg für das Jahr 1908. 
Betrag für 
Kapitel Titel Einnahme das Jahr 1908 
M E 
A. Laufende Einnahmen. 
I. Aus der Staatskaſſe. 
1 [Dotationsrente (8 2 des Geſetzes vom 8. Juli 1875 und Allerh. Ver⸗ 529077 — 
ordnung vom 12. September 1877) 1 
1a | Desgl. (8 4 des Geſetzes vom 2. Juni 1902 und Alle Verordnung 
vom 22. Juni 1902) 487 186 — 
2 [Für die Verwaltung und Unterhaltung der früheren Staatschauſſeen 
(8 20 des Geſetzes vom 8. W. 1875 und Allerh. Verordnung 
vom 12 September 1877) 1335047 — 
22 Für den Neubau und die Unterhaltung von Kunſtſtraßen 88 9, 10 des 
Geſetzes vom 2. Juni 1902 und Allerh. Berorbmung vom 
22. Juni 1902) 345798 — 
3 J Zuſchuß für die Hebammen⸗Lehranſtalt zu Frankfurt a. O. 6 13 des | 
Geſetzes vom 8. Juli 1875). 7548 — 
4 Zuſchuß zur Unterſtützung niederer landwirtſchaftlicher Lefranftatten 6 14 
des Geſetzes vom 8. Juli 1875) 5400 — 
II. zus den An und Beſtänden his Pro, 
1—2 Zinſen > 65500 — 
III. Aus 5 ebenes der Brain 
L—17] Zinſen 8 R 1232900 — 
IV. An Provinzlalſteuern 5691500 — 
V. Aus der Ghbauſſeeverwalkung⸗ 
111 Beiträge von Kreiſen zu den Beſoldungen der Provinzial⸗Baubeamten 
und Aufſeher, von Kleinbahnen für obere Betriebsleitung 2c., Renten, 
2 Mieten, Pächte, Erträge aus Baumpflanzungen und fonftige Einnahmen 58700 — 
8 Aus der Verwaltung des Landarmen⸗ und Korrigendenweſens. 
1-3} Erftattete Kurs, Pflege⸗ und Erziehungekoſten ſowie ſonſtige Einnahmen 67500 — 
VII. Aus der Fürſorge für Geiſteskranke, Idioten, i Taubſtumme 
und Blinde. (Geſetz vom 11. Juli 1891) 
1—6 Erſtattete Pflege⸗ und Ausbildungskoſten ſowie fonftige Einnahmen . 2156770 — 
VIII. Aus der Fürſorgeerziehung e 
(Geſetz vom 2. Juli 1900 
1—2Erſtattete Erziehungs⸗ und Unterhaltungskoſten 155 ſonſtige Einnahmen | 558100 — 
IX. Aus der Verwaltung des Viehverſicherungsweſens (Reichsgeſetz vom 
23. Juni 1880 und Geſetz vom 12. März 1881 She 22. 3 3200 — 
X; Für die Verwaltung * 9 und e >, 44320 — 
XI. 1—2] Insgemein . - - 2704| — 
Summe A| 13611250 — 
B. Außerordentliche Einnahmen. | 
1 Aus dem Verkauf von Exemplaren des enen 8 Bau⸗ und fe 
denkmäler und zur Abrundung E 2619 
2 |Nechnungsüberihuß des Jahres 19036 146140051 
8 Aus dem Dotationskapital die demſelben 1906 zugeführten ‚Wofinbungen 
für Erweiterung der Chauffee-Unterhaltungslaft . . 183| 30 


Sum mme B 
\ Hierzu Summe A 


146350 — 
13611250] — 


Summe ber Einnahme | 13757600 — 
9” 


Kapitel | Titel 
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Betrag für 
Ausgabe das Jahr 1908 
2 


I. 
1—2 
III. 
1 
2— 12 
IV. 1 
2 
V. 
VI. 
1—14 
u. 17 
15 
16 
VII. 
VIII. 
IX. 
X. 
1 
3 
4 
5 
6 
2, 7 
u. 8 
XI. 
1 
2—5 
XII. 
1—4 
XIII. 


Aufwendungen für Taubſtumme, Blinde, arme Augenkranke und Taub⸗ 


A. Laufende Ausgaben. 
Koſten des Provinziallandtags und feiner Organe. 
Reiſekoſten und Tagegelder ſowie Bureaukoſten 
Koſten anderer Verwaltungsorgane. 
Reiſekoſten und Tagegelder der gewählten Mitglieder des Provinzialrats 


($ 100 Pr. O . 
Koſten der Zentralverwaltung. 
Beſoldungen für die Provinzialbeamten 
Andere perſönliche und ſächliche Ausgaben ſowie Ruhgehälter 
Beihilfe zur Durchführung der Kreisordnung vom 13. Dezember 1872 
($ 5 Nr. 1 des Geſetzes vom 8. Juli ISH re 
Zur Unterſtützung von leiſtungsſchwachen Kreiſen und Gemeinden ꝛc. 
($ 1 Nr. 2 des Geſetzes vom 2. Juni PP 
Für den Neubau chauſſierter Wege (8 4 Nr. 1 des Geſetzes vom 
e eee 
Für die örtliche Bauverwaltung und die Unterhaltung der Provinzialchauſſeen 
(88 18 ff. des Geſetzes vom 11. Juli 1875). 2 
Beſoldungen für die Baubeamten und Chauſſeeaufſeher, Ruhegehälter 
ſowie andere perſönliche und ſächliche Ausgaben 
Für Unterhaltung einzelner Chauſſeeſtrecken durch die betreffenden 
r ˙ ˙ —ͤ—RHÿſ ̃⅛˙1BÄ . 
Koſten der materiellen Unterhaltung der Provinzialchauſſeen (rund 
1367 Kilometer) e eee 
Unterſtützungen für den Gemeindewegebau ($ 4 Nr. 1 des Geſetzes vom 
c PER 
Zur Förderung von Landesmeliorationen (8 4 Nr. 2 des Geſetzes vom 
8. Juli 187)) le a 
Zur Förderung des Baues von Kleinbahnen 
($ 41 des Geſetzes vom 28 Juli 1892. 
Zur Verzinſung und Tilgung der Anleihe 8 


Für die Verwaltung des Landarmen⸗ und Korrigendenweſens 
($ 4 Nr. 3 des Geſetzes vom 8. Juli 1875). 

Zuſchüſſe zur Unterhaltung der Prooinzialanſtalten u 
Aufwendungen für Landarme außerhalb der Provinzialanſtalten 
Beihilfen an Ortsarmen verbände Er Zr 
Beihilfe für die Arbeiterkolonie Friedrihsmille . kr 
Beihilfe zur Unterhaltung der Verpflegungsſtationen 
Zur Unterſtützung von Anſtaltsbeamten und deren Hinterbliebenen, zur Fort⸗ 

bildung des Werkſtättenperſonals ſowie ſonſtige Ausgaben ** 
Zur Fürſorge für Geiſteskranke, Idioten, Eplleptiſche, Taubſtumme und Blinde 
($ 4 Nr. 4 des Geſetzes vom 8. Juli 1875 und Geſetz vom 11. Juli 1891). 
Zuſchüſſe zur Unterhaltung der Provinzialanſtalten ſowie Aufwendungen 

für Geiſteskranke und Idtote in Privatanſtalten 


ſtummenblinde, ſowie ſonſtige Ausgaben 
ur Fürſorgeerziehung Minderjähriger 
8 1 Geſetzes vom 2. Juli 1900). 8 
Zuſchüſſe zur Unterhaltung der Provinzialanftalten, Aufwendungen für 
Zöglinge außerhalb derſelben ſowie ſonſtige Ausgaben. 0 i 
Zur Unterſtützung milder Stiftungen (§ 4 Nr. 5 des Geſetzes vom 
i 0 ED KT ST FE 37 DE Mn 
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T 5 135 
das Jahr 
Kapitel Titel Ausgabe 
p 8 Ela 
XIV. Für Kunſt⸗ und wiſſenſchaftliche Vereine, für Landesbibliotheken und 
Unterhaltung von Denkmälern (§ 4 Nr. 6 des Geſetzes vom 8 
CPVwff A 
XV. 1—3 Für das Hebammenweſen (§ 13 a. a. O.) 2 
XVI. 1-17 


Zur Unterſtützung niederer landwirtſchaftlicher Lehranſtalten (8 14 a. a. O.) 
in Roitz, Oranienburg, Dahme, Wittſtock, Königsberg N.⸗M., 
Prenzlau, Croſſen, Schwiebus, Treuenbrietzen, Seelow, Peitz, Perle⸗ 
berg, Prenzlau, Friedeberg, Werder und für eine Haushaltungeſchule 67490 — 

XVII. I-17 Früher vom Staate geleiſtete und von der Provinz übernommene fort⸗ 


dauernde Zahlungen (88 1 und 2 a. a O.)) 87497 10 
XVIII. 1—2 Für die Verwaltung und Unterhaltung des Landeshauſes 15420 — 
XIX. 1-14 Zur beſtimmungs mäßigen Verwendung der Neben fonds 1046900 — 
XX. Zur Verfügung des Provinzialausſchuſſes zur Beſtreitung nicht vorgeſehener 
e ee er , 7770072. re 30000 — 
XXI. Insgeme x 


8 10063641 
Summe A 11900510 — 
B. Außerordentliche Ausgaben. 
I. 15 Zur Ausführung von Neu: und Kleinpflaſterungen, Brückenbauten, zur 
Verzinſung und Tilgung der Provinzialanleihe und zur einmaligen 

Entſchädigung für die dauernde Uebernahme der Unterhaltung von | 
Provinzialchauſſeen innerhalb der Gemeindebezirke Angermünde, 

Spandau, Wittenberge, Groß⸗Lichterfelde und Suöbitz nn #, 395890 — 

II. 1-10] Zu Bauten an den Anſtalten Wittſtock, Eberswalde, Sorau, Lands 
berg a. W., Neu⸗Ruppin, Lübben, Potsdam, Wriezen u. Strausberg 551500 — 


11 Zur Verzinfung und Tilgung der Anleihe vom Ja re 1900 871800 — 
III. 1-3] Verſchiedenes > a 2 2 s 37900 — 
Summe B 1857090 — 


Hierzu Summe A 11900510 — 
Summe der Ausgabe 13757600 
Die Einnahme beträgt] 13757600 — 
Vorſtehender Etat tft vom Brandenburgiſchen Provinziallandtage in der Sitzung vom 26. Februar 1908 
feſtgeſtellt worden und wird hierdurch in Gemäßheit des § 101 der Provinzialordnung vom 29. Juni 1875 
zur öffentlichen Kenntnis gebracht. 
Berlin W. 10, den 6. März 1908. 


Der Landesdirektor der Provinz Brandenburg. Freiherr von Manteuffel. 
Aus zu 
aus der Rechnung der Brandenburgiſchen Landeshauptk 


aſſe zu Berlin für das Rechnungsſahr 1906 gemäß 
8 104 Abſ. 2. der Pr. O. 


Kapitel Titel Einnahme 


A. Laufende Einnahmen. 


I. Aus der Staatskaſſe ren 

I. Aus den Kapitalien und Beſtänden der Provinz 
III. Aus den Nebenfonds der Provinz 886797 78 
IV. n Provinzialſteuern 4447587 62 
N: 


Aus der Ver waltung der Provinzialchauſſeen, von Kreischauſſeen und 
von Kleinbahnen — 


Aus der Verwaltung des Landarmen⸗ und Kortigendenweſens 5 


Kapitel 


und Blinde 


VIII. Aus der Fürforgerziehung Minderjähriger 2 5 44575082 
IX. Aus der Verwaltung des Viehverſicherungsweſens . 
X. Für bie werdende anderer ene und n S 5 
XI. Insgemein 0 g RR RER u 3052 
Summe A 11686801] 4 
B. Außerordentliche Einnahmen 23310088 
Summe der Einnahmen 1191996252 
A. Laufende Ausgaben. 
I. Koſten des Provinziallandtags und feiner N 42282 31 
II. Kouen anderer Verwaltungsorgane 399 40 
III. Koſten der Zentralverwaltung e 478872 25 
IV. Zahlungen an kommunale Verbände 399578 34 
V. Für den Neubau chauſſierter Wege f 686699 60 
VI. Für die örtliche Bauverwaltung und die Unterhaltung der brav 
chauſſeen . 149217058 
VII. Unterſtützungen für den Gemeindewegebau 5 168739 
VII. Zur Förderung von Landesmeliorationen 140199 48 
IX. Zur Förderung des Baues von Kleinbahnen . 221822 63 
X. Für die Verwaltung des Landarmen⸗ und Korrigendenweſens 818 88061499 
XI. Zur Fürſorge für Geiſteskranke, Idioten, Epileptiſche, RL AN EL: Blinde 3679414| 86 
XII. Zur Fürſorgeerziehung Minderjähriger 646777 25 
XIII.. Zur Unterſtützung milder Stiftungen 4100 
XIV. Für Kunſt⸗ und wiſſenſchaftliche Vereine, für Bonbestibtiogeten u und Unter: 
haltung von Denkmälern 1944994 
XV. Für das Hebammenweſen 2221324 
XVI. Zur Unterſtützung niederer landwirtſchaftlicher Lehranſtalten 5 52687 78 
XVII. Früher vom Staat geleiſtete und von * Seiz e fen 
dauernde Zahlungen 72497 10 
XVIII. Für das Landes haus . 88041 11 
XIV. Zur beſtimmungsmäßigen Verwendung der Nebenfonds ER 70688133 
IX. Zur Verfügung des Provinzialausſchuſſes zur e nit vor: 
geſehener EN ET 22201| 16 
XXI. Insgemein 56856 


Berlin, den 6. März 1908. 


Ausgabe 


Aus der Ans für Geiſteskranke, Idioten, ee e 


1952322 78 


"Some 25 


974647891 
B. Außerordentliche Ausgaben 2005 e 


Summe der Ausgaben 1175181212 


Der Landesdirektor der Provinz Brandenburg. Freiherr von Manteuffel. 


Bekanntmachung der Königl. Direktion der 
Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
200. Bei der infolge unſerer Bekanntmachung vom 
8. Januar d. Is. heute geſchehenen öffentlichen Ver⸗ 
loſung von 3½ prozentigen Rentenbriefen der Pro⸗ 
vinz Brandenburg find folgende Stücke gezogen 
worden: 

Buchſt. F zu 3000 M 2 Stück und zwar 
die Nr. 56. 393. 


Buchſt. H zu 300 M 1 Stück und zwar die 
Nr. 225. 

Buchſt. J zu 75 M 4 Stück und zwar die 
Nr. 57. 74. 150. 170. 

Die Inhaber dieſer Rentenbriefe werden auf⸗ 
gefordert, dieſelben mit den dazu gehörigen Zins⸗ 
ſcheinen Nr. 2 bis 16, Reihe 3 nebſt Erneuerungs⸗ 
ſchein bei der Rentenbankkaſſe, Kloſterſtraße 76 1 
hierſelbſt, vom 1. Juli 1908 ab an den Werktagen 


o 


von 9 bis 1 Uhr einzuliefern, um hiergegen und 
gegen Quittung den Nennwert der Rentenbriefe in 
Empfang zu nehmen. 

Vom 1. Juli 1908 ab hört die Verzinſung 
der ansgeloſten Rentenbriefe auf; dieſe ſelbſt aber 
verſiften mit dem Schluſſe des Jahres 1918 zum 
Vorteil der Rentenbank. 

Die Einlieferung ausgeloſter Rentenbriefe an 
die Rentenbankkaſſe kann auch durch die Poſt porto⸗ 
frei und mit dem Antrage erfolgen, daß der Geld⸗ 
betrag auf gleichem Wege übermutelt werde. 

Die Zuſendung des Geldes geſchieht dann auf 
Gefahr und Koſten des Empfängers, und zwar bei 
Summen bis zu 800 M. durch Poſtanweiſung. 
Sofern es ſich um Summen über 800 M. handelt. 
it einem ſolchen Antrage eine ordnungsmäßige 
Quittung beizufügen. 

Berlin, den 15. Februar 1908. 

Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
Bekauntmachung der Königlichen Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Stettin. 
201. Mit dem 1. April d. Js. treten folgende 
Aenderungen ein: 

a) Die Betriebsinſpektion Stettin 2 wird unter der 
Bezeichnung „Königliche Eiſenbahn⸗Betriebs⸗ 
inſpektion Königsberg Nm.“ nach Königs⸗ 
berg Nm. verlegt. 

b) Die Betriebsinſpektion Stettin 3 erhält die 
Bezeichnung „Stettin 2% 

e) Bei der Hauptwerkſtätte Stargard i. Pomm. 
wird eine neue Werkſtätteninſpektion errichtet. 
Die dann vorhandenen Werkſtätteninſpektionen 
erhalten die Bezeichnung a und b. 
Aenderungen in den Streckeneinteilungen treten 

hierdurch nicht ein. ö 

Stettin, den 7. März 1908. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
Bekanntmachungen der Kaiſerlichen Ober: 
poſtdirektion zu Frankfurt a. O. 
202. In Groß⸗Rade (Kr. Weſtſternberg) tritt 
am 1. April 1908 eine Poſtagentur in Wirkſam⸗ 
keit. Dem Landbeſtellbezirk derſelben werden die Ort⸗ 
ſchaften pp. Dorf Klein⸗Rade, Ziegelei Klein⸗Rade, 
Ziegelei Groß⸗Rade, Peltrets Vorwerk, Weidners 

Ausbau und Bahnwärterhaus 152 zugeteilt. 

203. In Rietzneuendorf (N. L) tritt am 1. April 
1908 eine Boftagentur in Wirkſamkeit. Dem Land⸗ 
beſtellbezirk derſelben werden die bisher zur Poſt⸗ 
agentur in Brand (Bz. Ffo.) gehörigen Ortſchaften pp. 
Rietze, Kol. und Ab., und Friedrichehof (Vw. ) zu⸗ 


geteilt. 

204. Am 9. März ſind in den zum Land⸗ 
beſtellbezirk der Kaiferlichen Poſtagentur in Hangels⸗ 
berg gehörigen Förſterelen Heidegarten und Plaatz 
Telegraphenhilfsſiellen mit öffentlicher Sprechſtelle 
in Wirkſamkeit getreten. 


Perſonal⸗Nachrichten. 
205. Perſonal veränderungen 
im Bezirke des Kammergerichts im Monat 
Februar 1908. 
J. Richterliche Beamte. 
Verſetzt iſt: der Landgerichtsdirektor Schneider 
in Beuthen O.⸗S. an das Landgericht II in Berlin. 
Geſtorben ſind: der Landgerichtsdirektor, Ge⸗ 
heime Juſtizrat Krauſe und der Landgerichtsrat 
Traumann vom Landgericht 1 in Berlin. 
II. Gerichtsaſſeſſoren. 
Ernannt find: die Referendare zur Nedden, 
Dr. Hirfhfeld, Dr. Klee, Dr. Rieeins, 
Dr. Hans Abraham, Bruno Krüger, La: 
band, Feibelſohn, Dr. Moll, Georg Levy, 
Kromphardt, Dr. Quander, Dr. le Carlomel, 
Dr. Friedeberg, Grundmann, von der 
Heyden und Zilz. 
Entlaſſen: Heinrich Müller, Buſſe. 
III. Staatsanwaltſchaft. 
Ernannt find zu Amtsanwaltsſtellvertretern: 
der Polizeiaſſiſtent Kuhle in Spremberg (Laufitz) 
und der Stadtpolizeiſekreiär Gollnik in Wriezen. 
Die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtiz⸗ 
dienſt iſt erteilt: dem Staatsanwalt Echweichler 
von der Staatsanwaltſchaft III in Berlin. 


IV. Rechtsanwälte und Notare. 

In die Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen: 
der Rechtsanwalt Joachim Heidenfeld bei dem 
Kammergerichte, die Gerichtsaſſeſſoren Wilhelm 
Beyer bei dem Kammergerichte, Dr. von Hart⸗ 
mann bei dem Landgericht 1 in Berlin, Hille⸗ 
brand bei dem Landgericht III in Berlin, Dr. Willy 
Alterthum bei dem Amtsgericht Berlin⸗Mitte, mit 
dem Wohnſitz in demjenigen Teile von Boxhagen⸗ 
Rummelsburg, der zum Amtsgericht Berlin-Diitte 
gehört, Schönberg bei dem Kammergerichte, der 
Amtegerichtsrat a. d. Kriſteller bei dem Amts⸗ 
gericht in Charlottenburg, mit dem Wohnfiz in 
Dt. Wilmersdorf. 

In der Liſte der Rechteanwälte find gelöſcht: 
die Rechtsanwälte Hißbach bei dem Amtsgericht 
Berlin-Schöneberg, Wilhelm Feldmann bei dem 
Kammergerichte, Joachim Heideufeld bei dem Land⸗ 
gericht II in Berlin, Dr. Weigert bei den Land⸗ 
gerichten I, II, III in Berlin, Rohde bei dem 
Landgericht in Potsdam und Dr. Max Gercke in 
Friedenau bei dem Amtsgericht Berlin⸗Schöneberg. 

Geſtorben ſind: die Rechtsanwälte Juſtizräte 
Arnold Königsberger und Max Aronſohn in 
Berlin, die Rechtsanwälte und Notare Samuel 
Goldmaun und Dr. Haendly in Berlin und 
Kolberg in Fürſtenwalde. 

V. Referendare. 

Zu Referendaren ſind ernannt: die Rechts⸗ 
kandidaten von Heſſe, Sayur, Pinczower, 
Maximilian König, Bernhard Wolff, Callam, 


Noloff, Vollrath, Hermann Müller, Buch, 
Noſe, Samuelfen und Grunow. 

Enlaſſen find: die Referendare Zeglien, 
von Trotha und Kügler. 

Geſtorben tft: der Referendar Grundmann. 

VI. Subalternbeamte. 

Entlaſſen iſt: der Amtsgerichtsſekretär Kurt 
Beutler in Reetz. 

Geſtorben ſind: die Amtsgerichtsſekretäre Paul 
Köhler in Pankow und Kanzleirat Weinig in 
Frankfurt a. O. und der Oberinſpektor Huſung 
bei dem Stadtvoigteigefängnis in Berlin. 

206. Der Profeſſor Dr. Bieligk am König⸗ 
lichen Pädagogium zu Züllichau iſt gertorben. 
207. Dem Reglerungsaſſeſſor Moll in Guben 
iſt vom 1. April 1908 ab Urlaub auf ein Jahr 
zu einem Studienaufenthalte im Auslande erteilt 
worden. 

208. Der Kandidat des höheren Schulamtes 
Waldeck iſt als Oberlehrer angeſtellt und dem König⸗ 
lichen Gymnaſium zu Friedeberg N.⸗M. überwieſen. 
209. Der Königliche Bauſekretär Przybilski 
hierſelbſt iſt zum 1. April 1908 an die Kreisbau⸗ 
inſpektion zu Arnswalde verſetzt worden. 

210. Der Spezialkommiſſtions⸗Sekretär Schulz 
iſt von Frankfurt a. O. nach Köslin verſetzt. 

211. Verſetzt: Poſtſekretär Kotte von Calau 
nach Cattowitz (O.⸗Schleſ.), Poſſſekretär Pom⸗ 
n von Woldenberg nach Eydtkuhnen, Poſt⸗ 
ſekretär Rheinberger von Chemnitz 1 nach Cott⸗ 
bus, Poſiſekretär Stock von Leipzig nach Calau, 
Poſiſekretär Tauchert oon Dresden nach Coubus, 
Poſtſekretär Wagener von Berlin nach Cüſtrin 2 
(Neuſt.), Poſtverwalter Witzke nach Werbig (Oft: 
bahn) nach Cüſtrin 2 (Neuſt.) unter Ernennung zum 
Ober⸗Poſtaſſtſtenten, Paſtaſſiſtent Genſch von 
Friedeberg Nm. 1 nach Landsberg (Warthe), Poſt⸗ 
aſſiſtent Kurth von Peitz nach Friedeberg Nm. 1, 
Poſtaſſiſtent Mauch von Egeln nach Forſt (Lauſitz), 
Poſtaſſiſtent Nagel von Königsberg Nm. nach 
Cottbus. 

212. Verſetzt: Der Ober⸗Poſtpraktikant 
Gablenz von Bromberg nach Frankfurt (Oder), 
der Telegraphenſekretär Lippmann von Frankfurt 
(Oder) nach Eiſenberg (S.⸗A.). 

213. 1. Der Forſtrat Georg Redlich zu 
Heidekrug, 2. der Rittergutsbeſitzer, Oekonomierat 
Max sul; zu Sembten, 3. der Ritterguts⸗ 
befiger Paul Günther zu Birkenberge, 4. der 
Lehngutsbefiger Theodor Kuntzagk zu Bahro, 
5. der Bauergutsbefiger Guſtav Lehmann zu 


Redigiert im Bureau der Königl. Regierung 90 Frankfurt a. O. 
Druck der Königl. Hofduchdruckerel Trowißſch & 


Sadersdorf find zu Kreis verordneten für den Krels 
Guben Land beſtellt worden. 

214. Ernannt der bisherige Bauſupernumerar 
Pabſt zum Bauſekretär in der allgemeinen Bau⸗ 
verwaltung bei der Waſſerbauinſpektion Mank⸗ 


furt a. O. 
215. Es find ernannt morden zu Amts⸗ 
voritehern: 1. der Fideikommißbeſizer Graf 


von Schwerin, zu Tamſel für den Amtsbezirk 1 
Tamfel, 2. der Fabrikveſitzer Reichert zu Zanz⸗ 
haufen für den Amtsbezirk 26 Stolzenberg, 3. der 
Guttspächter Iffland zu Marwitz für den Amts⸗ 
bezirk 21 Marwitz, 4. der Kgl. Oberförster Graf 
zu Rantzau zu Döllensradung für den Amts⸗ 
bezirk 9 Fichtwerder zu 1—4 im Kreiſe Lands⸗ 
berg a. W., 5. der Gemeindevorſteher Stärke zu 
Letſchin für den Amtsbezirk 24 Leiſchin im Kreiſe 
Lebus, 6. der Kgl. Amtsrat Schlenfener zu 
Amt Bernſtein für den Amtsbezirk 9 Niepölzig im 
Kreiſe Soldin, zu Amtaevorſteher⸗Stellvertretern: 
1. der herzoglich anhaltiſche Kammerherr und Forſt⸗ 
meiſter von Beulwitz zu Stolzenberg für den Amts⸗ 
bezirk 26 Stolzenberg, Kreis Landsberg a. W., 
2. der Rittergutsbe ſißzer von Schuckmaun zu 
Raakow für den Amtsbezirk 7 Cürtow, Kreis Arns⸗ 
walde, 3. der Fabrikbeſitzer, Ritimeiſter a. D. 
Gohr zu Güntersberg für den Amtavpezirk 21 
Güntersberg, Kreis Croſſen, 4. der Adminiſtrator 
Hans Cochius zu Wellmitz für den Amtsbezirk 6 
Wellmitz, Kreis Guben, 5. der Zimmermeiſter Wilhelm 
Keſſel zu Sieversdorf für den Amtsbezirk 7 Peters⸗ 
dorf, Kreis Lebus, 6. der Oberinſpektor Albert 
Mirow zu Gleißen für den Amtsbezirk 15 Gleißen, 
7. der Nittergutsbefiger Otto Manz zu Scher⸗ 
meiſel für den Amtsbezirk 16 Schermeifel, beide 
im Kreiſe Oſt⸗Sternberg. 

Vakante Lehrerſtellen im Regierungsbezirk 

Frankfurt a. O. 

216. Bernſee, Kr. Arnswalde, Küſter⸗ und 
1. Lehrerſtelle, G. 1270 M., 1. 5. 08. Großmantel, 
Kr. Königsberg N.⸗M., 2. Lehrerſtelle, G. 1000 M., 
1. 4. 08. Gosda, Kr. Kortbus, Lehrerſtelle, G. 
1100 M., 1. 4. 03. Kr. Soldin, Neſſelgrund, Küfter- 
und Lehrerſtelle. G. 1250 M., 1. 4. 08. Doizig, 
2. Lehrerſtelle, G. 1000 M., 1. 4. 08. Neuenburg, 
2. Lehrerſtelle, G. 1000 M., 1. 4. 08. Woltersdorf, 
2. Lehrerſtelle, G. 1000 M., 1. 4. 08. 


Der Einheiteſatz der Alterszulage beträgt überall . 


120 M. Bewerbungen find an die Königliche 
Regierung, Abteilung für Kirchen⸗ u. Schulweſen, 
zu richten. 


ohn in Frankfurt a. O. 


